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E i n l e i t u n g . 

Begrenzung der Aufgabe. 

Die Aufgabe, die der vorliegenden Abhandlung zugrunde 

liegt, ist sehr bescheiden. 

Es soll der Versuch gemacht werden, auf Grund eines aus 

archivalischen und sonstigen Quellen gewonnenen Materials zu 

einigen Problemen Stellung zu nehmen, die die historischen 

Grundlagen unserer modernen Freiheitsstrafe und ihre Ent-

wicklung in den Anfangsstadien zum Gegenstande haben. 

Kriegsmann hat in seiner „Einführung in die Gefängnis -

künde" in verdienstvoller Weise zur Erforschung dieser Fragen 

neue Bahnen gewiesen. Seine dabei gewonnenen Ergebnisse be-

zeichnet er aber selbst nicht als endgültige, vielmehr stellt er die 

Forderung auf daß durch weitere Untersuchungen, insbeson-

dere über die Verhältnisse in den deutschen E i n z e l s t a a t e n , zur 

sicheren Beantwortung der Fragen beigetragen werde, die er in 

der historischen Einleitung seines Werkes angeschnitten hat. 

Die vorliegende Darstellung beschränkt sich daher, soweit 

es sich um die Entwicklung rein tatsächlicher Verhältnisse han-

delt, auf die Zustände in B r a n d e n b u r g - P r e u ß e n . Die Ent-

wicklung der Freiheitsstrafe zur Zentralstrafe in diesem Staate, 

die Differenzierung derselben in verschiedene Arten, deren Ver-

hältnis in der Strafrechtspflege zu einander und der Zustand der 

für die einzelnen Arten vorhandenen „Anstalten" sollen in erster 

Linie untersucht werden. Die Ergebnisse, die wir hierbei ge-

winnen, werden wir dann dazu benutzen, um zu den von Kriegs -

mann angeregten Fragen Stellung zu nehmen und in der Erkennt-

nis der in den einzelnen Arten der Freiheitsstrafe enthaltenen ent-

wicklungsgeschichtlichen Elemente die historischen Grundlagen 

der modernen Gefängnisstrafe zu bestimmen. 

J ) K r i e g s m a n n S . 7 A n m . 2. 
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